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Vorwort  

Worth Holding Corporation  

 

Besitzt eine Brokerlizenz und hat somit die Möglichkeit für Unternehmen wie auch Privatpersonen sämtlich Handels-

instrumente an den weltweiten Börsen zu nutzen. 

Ein besonderes Augenmerk der Handelsstrategie liegt auf der Gewinnstabilität in Verbindung mit einem Risiko-

management. Dieses Risikomanagement hat einen höheren Stellenwert als der Faktor Gewinn,. Außerdem bietet die 

Worth Holding Corporation die Implementierungen von Börsensystemen im Orderroutingbereich, sowie System-

lösungen im Onlinehandel an. Des weiteren bietet die Worth Holding Corporation. für Privatkunden einen             

umfassenden Service im Handel mit derivativen Finanzinstrumenten, sowie Handelsstrategien auch für kleinere  

Konten, Research, Analysen, bis hin zum Controlling. Des weiteren die Einarbeitung in professionelle Ordersysteme, 

spezialisierte Hilfestellung rund um die Börse, in Form von Seminaren und Workshops 

 

Der Versuch der Verwendung von Handelsstrategien ist wahrscheinlich so alt wie die Idee einer Börsengründung. 

Der Gedanke, Systeme zu entwickeln, um den Verlauf des Marktes vorherzubestimmen, hat aber zwei Seiten. Die 

eine ist die reizvolle Seite, die andere ist die ernüchternde, denn viele verschiedene Faktoren beeinflussen den 

Marktverlauf. Z.B. fundamentale Ereignisse, psychologische und mentale Meinungen der Marktteilnehmer aber auch 

unterschiedliche Interessen bestimmter Marktteilnehmer verzerren und verändern den Markt- bzw. den Kursverlauf. 

Es gibt viele Ansätze in der Grundgestaltung einer Strategie, wie unter anderem: technische Indikatoren,           

Chartanalysen, Mustererkennungen, neuronale Netze, Widerstände, verschiedene  Zyklen und vieles mehr. 

 

Die meisten Strategien generieren Ihre Kauf- und Verkaufspunkte aufgrund des Verhaltens des Marktes aus der   

Vergangenheit. Die  Ansätze der verwendeten Systeme der Worth Holding Corporation basieren nicht auf der Erken-

nung von Merkmalen aus der  Vergangenheit, sondern die Kaufï und Verkaufspunkte entstehen aus dem jeweiligen 

Tagesverlauf des Marktes.  Besser formuliert: die Strategie wird ständig dem Marktverhalten angepasst und reagiert 

somit dynamisch auf die Kursbewegungen.  

 

Betont werden muss auch, dass aus der Erfahrung heraus, keine Systeme bekannt sind, die immer garantierte       

Gewinne erwirtschaften. Ebenfalls ist auch ziemlich sicher, dass mit größter Wahrscheinlichkeit nie derselbigen     

entwickelt werden. Vielleicht kann man noch nicht mal die Wahrscheinlichkeit eines einzelnen Gewinnes wirklich  

mathematisch stark erhöhen.  
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Neue Börsenplätze und deren Vorteile  

Wir gehen bei der Wahl der Börsenplätze natürlich nach dem Risikoprofil unserer Kunden, trotzdem ist es uns  ge-

lungen, für jeglichen Privatkunden fast jeden großen Börsenplatz der Welt insbesondere in den USA mit unserem 

Handelssystem zu nutzen. Wir scheuen uns auch nicht davor mit Privatkunden auf Terminbörsen zu spekulieren, da 

das System Strategien verfolgt, die uns von vornherein genau errechnen, wie hoch der Prozentsatz des möglichen 

Verlustes pro Transaktion für unsere Kunden sein kann. 

Die Kehrseite der Medaille ist natürlich, dass gerade die Terminbörsen in relativ kurzer Zeit ( Tage, Wochen) hohe 

Gewinne ermöglichen. Wenn man nun in Relation setzt, dass zum Beispiel ein maximaler Verlust pro Transaktion 

von 20% plus  Spesen des eingesetzten Kapitals errechnet wird und der mögliche Gewinn sich in der Größen-

ordnung von 25% - 40% erstreckt, wird mir jeder Anleger zustimmen, dass diese Strategie mit einem kalkulierten 

Risiko sich durchaus sehr gewinnbringend auswirken kann. 

 

Um nun ins Detail zu gehen, möchte ich Ihnen gerne einige bevorzugten Börsenplätze von uns vorstellen: 

§ AMEX  American Stock Exchange  Aktienbörse 

§ NYSE  New York Stock Exchange  Aktienbörse in New York 

§ NASDAQ       Aktienbörse in New York; Technologielastig 

§ NYMEX  New York Mercantile Exchange  Terminbörse in New York; Energy, Metal 

§ NYBOT  New York Board of Trade  Terminbörse in New York; Softs 

§ CME  Chicago Mercantile Exchange  Terminbörse in Chicago; Chemical, Commodity,      

                         Currency, Index, Interest Rate 

§ CBOT  Chicago Board of Trade   Terminbörse in Chicago; Financial, Index, Metal 

§ XETRA  Deutsche Börse    Aktienbörse in Frankfurt 

§ EUREX  European Exchange   Terminbörse in Europa mit Angelpunkten auf der 

            ganzen Welt 

 

Nach dieser kurzen Zusammenstellung der wichtigsten Börsen auf denen unsere Handelssysteme eingesetzt      

sind, werden Sie jetzt bestimmt verstehen wie flexibel wir auf die einzelnen Wünsche unserer Kunden eingehen wol-

len und können. Die Vorteile dieser Börsenplätze sind individuell und von Zeit zu Zeit sehr lukrativ oder auch  weni-

ger lukrativ, den Vorteil den unsere Anleger genießen ist, dass unser System nicht auf einen Börsenplatz oder eine 

Strategie fixiert ist. Es ist uns jederzeit möglich unsere Handelsplätze wie auch die Strategien zu wechseln, wie es 

für unsere Kunden am sinnvollsten ist. Sie sehen, uns sind keine Grenzen gesetzt und wir werden auch Ihnen keine 

Grenzen setzen. 
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Aktien & Futures Handelsprogramm  

Bewertung für Aktien und Futures mit neuester Technologie  

 

Eine Neuheit auf dem Gebiet der Aktienanalyse stellt die Aktienbewertung durch unseren eigenen Stock Indikator 

dar, der durch ein auf den S&P Index passierenden Regelsystem generiert wird. Es wird eine umfangreiche techni-

sche Analyse in Real-Time für alle ausgewählten Aktien durchgeführt. Unser Stock Indikator ist eine Zusammenfas-

sung der Ereignisse einer Vielzahl von Indikatoren der technischen Analyse, die mit mehr als 200 Regeln bewertet 

werden. Dieser unterstützt Sie beim Long und Short Traden von Aktien, Optionen und Futures. 

Verschiedene Produkte dieser Technologie, abgestimmt auf unterschiedliche Ansprüche und Anforderungen, stehen 

Ihnen als Privatinvestor zur Verfügung. Das Handelsprogramm analysiert und bewertet Kursverläufe automatisch 

jede Minute auf der Basis von Real-Time Daten. Die über 7000 Kursdaten ( Dax30, MDAX, SDAX, TecDAX,         

EuroSTOXX, FTSE, NYSE, NASDAG) stehen uns jederzeit zur Verfügung 

Handelssysteme sind in den USA weit verbreitet und werden inzwischen auch verstärkt von Privatanlegern          

erfolgreich umgesetzt. Dieser Handelsansatz wird in Europa bisher jedoch nur von professionellen Händlern genutzt. 

 

Während die Kunden vielleicht geneigt sind Verluste auszusitzen, ziehen unsere Handelssysteme oft auf Grund ge-

genläufiger Signale oder Verluststops die Reißleine. 

Unsere Hauptinteresse liegt in der technischen Analyse der internationalen Wertpapierï und Futuremärkte sowie der 

Entwicklung überwiegend technisch orientierter Tradingkonzepte und Handelssysteme. Inzwischen haben wir stabile 

und profitable Tradingkonzepte und Handelssysteme für nahezu alle Börsensegmente entwickelt. Schwerpunkte sind 

hierbei unsere Systeme für Aktien des S&P, NASDAQ, NYSE, DAX30 sowie für Futures von S&P, NASDAQ und 

EuroBund. 

Unsere Handelssysteme arbeiten auf der Basis markttechnischer Indikatoren sowie individuellen Gewinn- und      

Verluststops. In den Jahren 2000-2002 hat der Anleger an der Börse nur überleben können, wenn er ein striktes  

Risiko-, Stop-, und Moneymanagement praktiziert hat. Sehr viele Marktteilnehmer sind in dieser Zeit zum Spielball 

des Börsengeschehens geworden und haben empfindliche Verluste erlitten. An einer Aktie oder auch an einen    

Aktienfond konnte der Anleger nur verdienen, wenn der Kurs stieg. Hätte man auf fallende Aktienkurse setzen und 

z.B. die Aktien - ohne sie besessen zu haben - verkaufen können, hätte so manches Anlegerdepot freundlicher   

ausgesehen. 

In den seltensten Fällen wurde ein Privatkunde von dieser Möglichkeit in Kenntnis gesetzt. Der gegenwärtige Trend 

geht folgenrichtig in alternative Anlageprodukte, die unabhängig von der Marktrichtung positive Renditen erwirtschaf-

ten können. Dazu gehören insbesondere Investments mit computeroptimierten Handelssystemen. 

 



Kapitalanlage mit der nötigen Sicherheit,  
durch Strategie  

Sicherheit:  

Die Sicherheit für das vom Kunden angelegte Kapital ist unser oberstes Gebot, daher versuchen wir auch von    

vornhinein klar zu stellen, welches Risiko der Kunde bereit ist einzugehen und welches Risiko er sich leisten kann. 

Um dies heraus zu finden, machen wir mit dem Kunden gemeinsam eine Vermögensverhältnisfeststellung. Voraus-

setzung für eine Zusammenarbeit mit uns ist, dass der Kunde maximal 40% seiner finanziellen Vermögenswerte für 

ein Börsengeschäft heranzieht. Weiteres wird mit dem Kunden besprochen wie viel Prozent seines Invest pro   

Transaktion, er bereit ist ins Risiko zu stellen. Jedem Anleger an der Börse muss klar sein, dass jedes   Invest mit 

einem gewissen Risiko verbunden ist; Unser Handelssystem ist kein Hellseher und ist somit nicht in der Lage alle 

Zukunftseventualitäten zu  berechnen, oder gar auszuschließen. Jedoch ist es uns möglich, aufgrund                    

verschiedenster Strategien, das Risiko in einem gewissen Rahmen zu halten. 

 

 

Strategie:  

Unsere Strategien zielen darauf ab, dass wir dem Kunden im voraus genau sagen wie viel Kapital er bei einem  

Misserfolg pro Transaktion verlieren kann. Doch dem nicht genug, sichert das System jede Entscheidung durch   

verschiedenste Handelsinstrumente noch soweit ab, um nicht mehr Kapital im Ăworst caseñ zu verlieren, als zuvor 

festgelegt. Diese Strategien sind auf alle Märkte anwendbar, ob nun Aktien, Optionen oder Futures. 

Dazu ein kleines Beispiel für eine mögliche Strategie:  

Der Kunden wählt ein Risikokapital von 25% plus Kommission seines Investes pro Transaktion, er hat sich für den 

Kauf von NASDAQ Future auf steigenden Kurs entschieden. In diesem Moment werden insgesamt 8 Positionen 

NASDAQ Future, wobei 5 Positionen auf steigenden Kurs gekauft werden und 3 Positionen auf fallenden Kurs     

spekulierend. Daraus folgert, dass die 3 Positionen auf steigenden Kurs durch die 3 Positionen auf fallenden Kurs 

abgesichert sind; Wenn man nun berechnet, dass 2 Positionen im Risiko stehen sind das genau 25% von 8 Positio-

nen. Demnach die Positionen alle gleich viel kosten, beläuft sich das ins Risiko gestellte Kapital auf 25%, Plus den 

anfallenden Spesen.   

Das war nur ein Beispiel dafür wie die Strategie das Kapital unserer Kunden sorgsam und verantwortungsbewusst 

verwaltet und versucht für unsere Anleger beim geringst möglichen Risiko die größtmöglichsten Gewinne zu        

erwirtschaften. Etwas sei zu diesem Punkt noch gesagt, dass natürlich je mehr Kapital zur Verfügung steht, umso 

umfangreicher und noch risikoärmer können Strategien angelegt werden. 

Worth Holding Corporation  
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Handel mit Aktien  

Es gibt verschiedenste Möglichkeiten Aktien zu handeln, hier sind die wichtigsten aufgeführt:  

Long kaufen  

Die meisten Investoren Ăkaufen Longñ, d.h. sie kaufen Aktien, um eine Position zu erºffnen. Der Investor geht von 

einer steigenden Aktie aus. Aktien können entweder auf unbestimmte Zeit gehalten werden auf Sicht einer Dividen-

denzahlung oder auch in ein Daytradingsystem aufgenommen werden. 

Short verkaufen  

Eine weitere Art des Aktienhandels wird als ĂShort verkaufenñ bezeichnet. Der Investor leiht bei seinem Broker Akti-

en um diese zu verkaufen und öffnet eine Short Position, er geht davon aus, dass die Aktie fällt und hofft auf einen 

ĂBuy to Coverñ d.h. einen Kaufauftrag zur Glattstellung unter dem Verkaufspreis. 

Indexfonds  

Indexfonds bieten die Eigentümerschaft an, einer zugrunde liegenden Gruppe von Aktien, im normal Fall stehen die-

se für einen Index z.B. S&P 500, Nasdaq 100 oder Dow Jones. Dadurch hat der Investor die Möglichkeit auf alle in 

dem Index befindlichen Wertpapiere zu setzen und ist nicht von der Entwicklung einer einzigen Aktiengesellschaft 

abhängig. 

Daytrading  

Daytrading bedeutet nicht unbedingt, dass jeden Tag gehandelt wird, sondern vielmehr, dass man jeden Tag im  

Einklang mit dem Markt steht. Daytrader kaufen und verkaufen in kurzen Abständen mit dem Ziel, kleine Gewinne 

mitzunehmen. Meist wird in großen Stückzahlen gekauft, um auch mit einem minimalen Anstieg in der Aktien einen 

dementsprechenden Gewinn zu erzielen. Ein Daytrader hält eine Position normalerweise nicht über Nacht. 

Swingtrading  

Swingtrader halten die Aktienpositionen länger als Daytrader mit dem Ziel höhere Gewinne mitzunehmen. Der Zeit-

horizont beim Swingtrading reicht von 2 Tagen bis hin zu einer Woche. Je länger man eine Position hält, desto     

größer wird jedoch das Risiko, um festzulegen wann einen Position geï oder verkauft wird, setzt man in großen Ma-

ße die technische Analyse ein. 

Positionstrading  

Positionstrader qualifizieren Ihre Käufe durch Fundamentalanalyse oder Erwartung der Rentabilität eines bestimmten 

Unternehmens. Bei dieser Handelsform werden die Positionen länger gehalten, teilweise bis zu einem Jahr. Der   

gravierende Unterschied zwischen dem Positionstrader und dem Investor ist der zuvor festgesetzte Zeitrahmen in 

dem die Aktie gekauft und wieder verkauft werden muss. 

 

 



Handel mit Futures  

Mechanische - Handelssysteme kennen keine Emotionen  

 

Komplexe, sich schnell verändernde Börsenmärkte brauchen Handelssysteme, die sich schnell neuen Situationen 

anpassen können. Sie müssen Gewinn erzielen, wenn die Kurse steigen oder fallen. Ob neue Hochs oder Tiefs, mit 

den Systemen der Investment Information Ltd. können Sie in beiden Richtungen erfolgreich sein.  

 

Börsenhandelssysteme  

Diese Börsensysteme wurden extra für Privatkunden entwickelt und konstruiert. Sie können auch mit kleineren    

finanziellen Börsenarrangements, mit den Halbautomatischen Systemen genutzt werden und bieten die Möglichkeit 

an steigenden und fallenden Kursen zu partizipieren.  

 
Vollautomatische Handelssysteme  
 

Momentum/Swing   Handelssystem  

Generell handelt es sich beim Momentum/Swing - Handelssystem um ein kurzfristiges Daytrading-, Trendfolge-, 

Ausbruchsystem und beinhaltet keine diskretionären Elemente. Im Gegensatz zu den anderen, hier vorgestellten 

Systemen, spielen hier Momentumindikatoren und Swingindikatoren eine bedeutende Rolle. 

  

German Bund  Handelssystem  

Mit dem German Bund bietet Ihnen die Investment Information Ltd. ein vollautomatisches  Handelssystem  für den 

an der Eurex in Frankfurt gehandelten deutschen Bund an. Basis des Handelsansatzes ist die voll-

ständige Systematisierung des Tradings. Es fließen also keine diskretionären Entscheidungen in 

den Handelsprozess mit ein. Als Systeminput dienen ausschließlich technische Daten. 

  

Trendfolge Handelssystem  

Beim diesem Handelssystem ist die Grundstruktur völlig systematisiert und beinhaltet keine diskretionären           

Elemente. Das System ist ein kurzfristiges Trendfolge-Ausbruchsystem, welches auf mathematisch-

technischen Indikatoren basiert. Des weiteren bestimmt der Kursverlauf die Dynamik der Sicherungsstops.          

Hierdurch werden die Stopkurse während eines Handelstages mehrfach verändert. 

 

Oszillator  Handelssystem  

Investment Information Ltd. bietet Ihnen mit diesem System ein marktspezifisches Handelssystem an, welches in 

seiner Grundstruktur völlig systematisiert ist und keine diskretionären Elemente beinhaltet, weiteres handelt es sich 

um ein kurzfristiges Trendfolge-Ausbruchsystem, welches auf mathematisch-technischen Indikatoren basiert. Basis 

dieses Systems sind geglättete Oszillator Divergenzen zum zugrunde liegenden Marktpreis, die bestimmend für den 

Markteinstieg sind. Zusätzlicher Bestandteil sind Trendfolgeindikatoren. 

  

Worth Holding Corporation  
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Den richtigen Partner an der Seite  

Ende der 90er Jahren glaubte jeder aufgrund der eindeutigen Richtung der Börse, ohne Fachpersonal oder          

Brokerage auszukommen. Im Jahr 2000 wurden die meisten Anleger eines Besseren belehrt und mussten           

feststellen, dass es sehr wohl Sinn macht sein zu veranlagendes Kapital in professionelle Hände zu begeben. Wir 

geben immer zu bedenken, dass Profis erstens weit mehr Gewinne erwirtschaften können und zweitens auch in  

strittigen Situationen Möglichkeiten finden um das Kapital zu sichern und auch zu vermehren. Als Garant dafür     

stehen die Handelssysteme welche softwaretechnisch immer auf dem neuesten Stand gehalten werden. Sehr     

wichtig ist es auch Kontakte zu den richtigen Banken und Brokerhäusern zu haben. Hier die namentliche Auflistung 

der Unternehmen mit denen die Worth Holding Corporation zusammen arbeitet: 

 

 

 www.c-m-corp.com  

 

 

C-Marketing Corporation übernimmt für uns sämtliche Marketing-, Werbe- und Erstkontaktaufgaben. Die                  

C-Marketing besticht durch Vertrauenswürdigkeit, Konsequenz und umfassendem Informationstransport an die      

zukünftigen Kunden der Worth Holding Corporation. 

 

  

 www.optionsXpress.com 

 

OptionsXpress ist unser Clearinghouse und die kontoführende Stelle für unsere Kunden, jeder Kunde bekommt ein 

Brokereinzelkonto. Die Mitarbeiter von OptionsXpress verfügen über sehr viel Erfahrung und versorgen uns mit den 

nötigen Informationen. 

 

 

 

 

 



Durch geringe Spesen ð schnell in die Gewinnzone  

Das größte Plus unseres Unternehmens sind die geringen Spesen die wir in Rechnung stellen, dies hat für unsere 

Kunden einen sehr großen Vorteil, denn Kommissionen die anfallen, müssen zuerst erwirtschaftet werden, bevor der 

Anleger in die Gewinnzone kommt. Wenn nun die Spesen sehr hoch sind, ist natürlich die Zeit bis diese               

erwirtschaftet sind weit länger, als bei geringen Spesen und somit ist das Risiko für den Kunden Geld zu verlieren        

ebenfalls um einiges größer. Von Anfang an vertraten wir die Meinung, dass uns das Wohl des Kunden im Vorder-

grund steht und nicht die eigene Bereicherung, deswegen haben wir die Kommissionen auf ein Minimum reduziert. 

In diesen Kommissionen ist der Mietpreis für das Handelssystem bereits enthalten. 

 

Hier nun die genaue Auflistung unserer Kommissionen: 

 

Aktien:    1-1000 St¿ck  HALF TURN   12,95 USD + Bºrsen Fees 

 

Aktienoptionen:  1 Kontrakt  HALF TURN  14,95 USD + 4,5% Managementfee  

          + Bºrsen Fees 

 

 

Futures:   1 Kontrakt  HALF TURN  17,00USD/EUR Kommission 

          + Bºrsen Fees 

 

Futuresoptionen:  1 Kontrakt  HALF TURN  17,00USD/EUR Kommission 

          + Bºrsen Fees 

 

HALF TURN  =  KAUF bzw. VERKAUF einer Position  

Börsen Fees     =  Börsen Gebühren 

 

Sie sehen an diesen Spesen, dass wir absolut im Sinne des Kunden denken und jedem die maximalen               

Möglichkeiten geben wollen, an der Börse gutes Geld zu verdienen. Sie werden auf der nächsten Seite sehen, wie 

viel die einzelnen Future Kontrakte kosten und welche Gewinnausschüttung pro Punkt zu erwarten ist, am Future für 

den NASDAQ sehen Sie, dass Sie nicht einmal 2 Punkte Anstieg brauchen um die Kommission komplett verdient zu    

haben, jeder weitere Punkt bedeutet für Sie netto Gewinn. 
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Die Hummel  

Dieser kleine Spruch am Ende unserer Broschüre, soll für die ein Ansporn sein, die von vornherein glauben, dass   

etwas unmöglich ist, bevor sie es probiert haben. 

 

 

 

 

Als Schlusswort möchten wir Ihnen nur noch mitgeben, dass sie bei Ihrer Kapitalanlage auf  

Worth Holding Corporation und seine Partner jetzt und in Zukunft nicht mehr vergessen sollten. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Worth Holding Corporation 

Physikal isch gesehen ist  d ie  
H U M M E L  

zu schwer und Ihre Flügel sind  
zu klein zum f l iegen!! !  

D I E  H U M M E L   
W E I ß D A S A B E R 

N I C H T 
U N D  F L I E G T 

DIE HUMMEL  
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